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Das Pro-
g r a m m
verspricht
sehr viel:
z u s a m-
men mit
e i n e m
p a s s e n-
den Mo-
dem ver-
w a n d e l t
d i e s e s
P r o-
g r a m m
den PC in
eine Fax-
Maschine
und ei-
nen An-

rufbeantworter, ein Terminal und in ei-
nem E-Mail-Arbeitsplatz. In Deutschland
würde noch das Senden von SMS direkt
über das Telefonnetz dazukommen, in
Österreich sind mir derartige Gateways
nicht bekannt. Natürlich gibt’s auch ein
elektronisches Telefonbuch für alle eige-
nen Adressen. Und da ist dann noch die
„Fax-On-Demand-Funktion“: unter inter-
aktiver Steuerung durch eine Sprachaus-
gabe im Programm können Faxe (z.B.
Preislisten) an den Anrufer gesendet wer-
den.

Aber: alles Theorie! Die große Beschrif-
tung auf der Schachtel „Kommunika-
tionspaket 2000“ lässt die Kompatibilität
zu Windows 2000 erwarten – leider weit
gefehlt! Bei einem Installationsversuch
verweigert das Programm seine Tätigkeit
unter W2K! Fairer Weise muss man dazu-
sagen, dass auf der Schachtel in kleinerer
Schrift sehr wohl „Windows 95, 98 und
NT 4.0“ steht. Aber man wird es ja noch
probieren dürfen, vielleicht ist die CD
schon neueren Datums...

Der Benutzer wird auch aufgefordert, un-
ter www.bvrp.com nach neuen Versionen
Ausschau zu halten. Es ist mir nicht ge-
lungen, mich bei dieser Seite wirklich zu
orientieren. Allerlei Fenster öffnen und
schließen sich, aber wo sich der Besu-
cher gerade befindet, bleibt unklar.

Zusammenfassung

Wenn das Programm alles zusammen-
bringt, was es verspricht, ist es eine gute
Unterstützung für einen Privathaushalt
oder für ein kleines Büro. Ich werde bis
zur nächsten Ausgabe der PCNEWS entwe-
der das Programm in einer Win 98-Parti-
tion installieren oder vielleicht doch eine
Win 2000 kompatible Version erproben
können.
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Bücher zum Thema HTML gibt es wie
Sand am Meer. An diesem Buch gefällt
mir besonders, dass sich Text an Einstei-
ger und an Fortgeschrittene wendet, in-
dem einerseits Begriffe und Konzepte im-
mer an Beispielen eingeführt werden, an-
dererseits aber auch beispielsweise Para-
meter der Befehle gut erklärt werden.
Dazu kommt noch eine Angabe, mit wel-
cher HTML-Version ein Befehl eingeführt
wurde. Besonders wertvoll: Empfehlun-
gen zur Gestaltung von Web-Seiten und
Hinweise auf das Veröffentlichen von
Seiten.

Als Beispiel will ich die „Checkliste für das
Testen einer Seite“ wiedergeben:

� Ist die Darstellung korrekt? Lesen Sie die
Seite Korrektur.

� Sind alle Links korrekt? Folgen Sie test-
weise allen Links.

� Passt die Seite in die allgemeine Gestal-
tung Ihres Informationssystems? Gleichen
Sie die Darstellung ab und achten Sie auf
die logische Struktur.

� Ist die Seite auch ohne Grafiken verständ-
lich? Schalten Sie das Laden der Grafiken
testweise ab.

� Lässt sich die Seite auf verschiedenen
Browsern darstellen? Testen Sie mit Nets-
cape, Microsoft Internet Explorer und
Lynx.

Am Ende des Buches ist ein umfangrei-
cher Tabellenanhang und ein ausführli-
ches Stichwortverzeichnis zu finden.
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Internet-FAQ
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Was sind FAQs – Damit beginnt das
Stichwortverzeichnis zum Thema Inter-
net. In Folge werden viele Fragen zu die-
sem Thema auf einfache und anschauli-
che Weise behandelt. Der Einsteiger, wie
auch der Fortgeschrittene findet Antwort
auf Fragen auf die man im Umgang mit
dem neuen Medium trifft.

Der Anfänger findet viel Grundinformati-
on über wie und wo, ins Internet und in
Folge lernt er es immer weiter zu nutzen.
Das Buch liefert einen kompletten Ablauf
von der Wahl eines Providers und den
Anforderungen an Hard und Software,
bis hin zu den technischen Grundlagen
auf denen das Netz basiert.

An vielen Beispielen werden die Funktio-
nen der gängigen Software und die neu-
en Möglichkeiten von interaktiven Syste-
men im Internet erklärt. Ob man nun das
Web, FTP, News oder Chat nutzen will, es
werden fast alle Antworten auf die Fra-
gen, auf die man am Bildschirm stoßen
kann, behandelt. Auch hat man die Mög-
lichkeit hinter die Funktion der einzelnen
Dienste zu blicken. Am Ende bietet der
Autor auch die Möglichkeit weitere Fra-
gen an Ihn zu stellen, die in diesem Buch
noch fehlen.

Eine gelungene Sammlung von Fragen
und Problemen auf den Weg ins weltwei-
te Netz. Aufgelockert durch einige
Screenshots die oft mehr erklären als vie-
le Worte!
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